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Donnerstag, 16. März 2017 

 

DIE NEUE 107.7 mit eigenem Sendenetzbetrieb! 

 

Als einer der ersten Rundfunksender in ganz Deutschland nutzte der Stuttgarter Radiosender 

DIE NEUE 107.7 eine Gesetzesänderung und investierte einen sechsstelligen Betrag in neue 

Sendetechnik. Damit möchte der Sender garantieren, dass Sie das Radioprogramm in der 

Landeshauptstadt sowie in Esslingen, Geislingen, Göppingen, Gosbach, Kirchheim und 

Nürtingen noch zuverlässiger empfangen können. 

 

Zug um Zug wurden alle sieben Sendestandorte von DIE NEUE 107.7 auf die neue, 

zuverlässigere Technik umgestellt.  

 

Der Funkturm am Stuttgarter Frauenkopf ist mit 4000 Watt mit Abstand der größte und 

leistungsstärkste Sender von DIE NEUE 107.7 und sendet bis weit ins Land hinein. Der Turm ist 

stattliche 195,4 Meter hoch und die Antenne des Radiosenders ist unterhalb des gut sichtbaren 

rot-weißen Gittermasts auf 131 Metern Höhe angebracht.  

 

In Göppingen steht ebenfalls einer der stärkeren Sender. Am Ortsausgang Richtung Bartenbach 

wird mit 1000 Watt auf 38 Metern gesendet. Zusammen mit der Bartenhöhe ergibt das 420 

Meter über dem Meeresspiegel.  

 

Der Gosbacher Sendemast gehörte zwar nicht zu den Leistungsstärksten, denn mit 100 Watt 

auf 30 Metern Höhe ist er kein Riese, aber die Lage ist perfekt! Der Sendeturm in Gosbach liegt 

direkt an der A8 und sendet bis fast nach Kirchheim und natürlich auch Richtung Geislingen. Mit 

dieser Antenne rundet der Radiosender die Abdeckung im Landkreis Göppingen ab. 

 

Der Sender in Geislingen ist vom Platz her ebenfalls einer der Besten. Schön hoch oben auf dem 

Tegelberg gelegen, erstreckt sich direkt am Waldrand ein 30 Meter hoher Mast, von dem aus 

mit 100 Watt ins Tal gesendet wird. Zusammen mit dem Berg wird das Signal des Radiosenders 

von stattlichen 690 Meter über dem Meeresspiegel abgestrahlt. 

 

Am Sendeturm oberhalb von Oberensingen befindet sich der Nürtinger-Funkmast des Senders 

zwar nicht ganz auf der Spitze des 60m hohen Turms, sondern "nur" auf 40 Metern Höhe, 

sendet von dort aus aber mit 1000 Watt. 

 

Der Sendemast in Esslingen ist einer der Jüngsten in der Region. Der neugebaute Turm ist 49 

Metern hoch und die Antenne kommt auf 350 Meter über dem Meeresspiegel. Gesendet wird 

hier mit 500 Watt. 
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Der Kirchheimer Sender ist in einem Wasserturm der Stadt untergebracht. Von dort aus wird 

mit 100 Watt in einer Höhe von 43 Metern (418m über dem Meeresspiegel) gesendet. 

 

Hintergrund der Investition ist eine Änderung der Gesetzeslage durch die Bundesnetzagentur, 

die als oberste Bewacherin aller Funkfrequenzen in Deutschland fungiert. Seit dem 01.01.2016 

darf jeder Rundfunkveranstalter die technische Lizenz über eine Frequenz selbst beantragen. 

Bis dato waren Betrieb einer Frequenz und Lizenzbesitz in nur einer Hand. Nun kann jeder 

Rundfunkveranstalter frei entscheiden, wer den technischen Betrieb übernimmt. Der 

technische Leiter des Senders, Okofo Addai sagt: "DIE NEUE 107.7 hat sich dazu entschieden, 

den Betrieb selbst durchzuführen und in eigene Technik zu investieren, um dadurch direkt 

Einfluss auf Qualität und Sendesicherheit bis zum letzten Punkt vor den Hörern zu haben. Das 

ist ein Status, den bislang nur öffentlich-rechtliche Sender hatten." 

 

DIE NEUE 107.7 - BESTER ROCK UND POP ist auf folgenden UKW-Frequenzen zu hören: 

107.7 MHz: Stuttgart, Backnang, Ludwigsburg, Waiblingen und Böblingen 

106.1 MHz: Göppingen | 104.7 MHz: Geislingen | 97.5 MHz: Esslingen 

106.5 MHz: Kirchheim unter Teck | 106.8 MHz: Nürtingen | 107.4 MHz: Gosbach 

Und ganz neu: DIE NEUE 107.7 als App im App Store von Apple und Google Play Store 

www.dieneue1077.de | www.facebook.com/DIENEUE107.7 

 

 

Ihr Kontakt für Rückfragen / Bildmaterial: 

DIE NEUE 107.7 • Königstraße 2 • 70173 Stuttgart 

Tim Töpfer • Tel.: 0711 / 162 61 - 16 • E-Mail: t.toepfer@dieneue1077.de 
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